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fischem1
Durchstreichen

fischem1
Eingefügter Text
Temperaturregler mit Display, zeitgesteuert, mit Schließer



fischem1
Linien
das Logo wird mittig bezogen auf die gesamte Seitenbreite platziert und ist dann bündig mit den Texten drüber, hier ist es mittig zw. linkem Rand und dem Sprachsymbol:-)
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4.2	Hauptmenü
4.2.1	Navigation im Hauptmenü
4.2.2	Konfiguration
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1 Sicherheitshinweise

Einbau und Montage elektrischer Geréate diirfen nur durch eine Elektrofachkraft gemaBn den ein-
schlagigen Installationsnormen, Richtlinien, Bestimmungen, Sicherheits- und Unfallverhiitungs-
vorschriften des Landes erfolgen.

Bei Nichtbeachten der Installationshinweise kénnen Schaden am Geréat, Brand oder andere Ge-
fahren entstehen.
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Bild 1: Gerateaufbau

Temperaturregler-Einsatz

Rahmen (nicht im Lieferumfang)
Zentralstick

Display

sensorische Tastflachen

Anschluss externer Temperaturfihler
Anschluss Spannungsversorgung
Anschluss Heizlast

50 mm

g

O00O0

80,7 mm

9,9 mm

28,5mm

21,1 mm

Bild 2: Abmessungen
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o hager Funktion

Bestimmungsgemafie Verwendung

3 Funktion

Dieser Unterputzregler wird zur zeitabhangigen Einzelraum- oder FuBbodentemperaturregelung ftr
Elektro- und Warmwasserheizungen (stromlos geschlossene Ventilstellantriebe) eingesetzt. Dabei kann
das Gerat als Raumtemperaturregler, mit optionalem Fernflihler auch als Raumtemperaturregler mit
FuBbodenulberwachung oder als FuBbodentemperaturregler eingesetzt werden.

@ Der Notbetrieb wird ausgeldst, wenn der interne oder externe Fuhler defekt ist, oder der externe Fihler
in den Funktionen Raumtemperaturregler mit FuBbodeniberwachung oder FuBbodentemperaturregler
nicht angeschlossen ist. Dies wird im Display mit einer Fehlermeldung und einer rot blinkenden Lampe
signalisiert. Wahrend des Notbetriebes wird eine feste Einschaltdauer von 30% gehalten (3 Minuten Ein
und 7 Minuten Aus), um ein Auskuhlen oder Frostschaden zu vermeiden.

3.1 BestimmungsgemaBe Verwendung

- zur zeitgesteuerten Raumtemperaturregelung in geschlossenen Raumen

- mit optionalem, externem Temperaturfihler (NTC) auch zur FuBbodentemperaturregelung/-liberwa-
chung einsetzbar

- passend fur die Schalterprogramme Serie 1930/R.classic/R-x

- nur zur Anwendung in Innenraumen geeignet

- Montage in Geratedose nach DIN 49073 (tiefe Dose empfohlen)



KANIA Olaf
Ist der Notbetrieb eine so wichtige Funktion ihn hier direkt unter Funktion aufzuführen? Sollte eigentlich eher nie vorkommen. Wäre für mich in einem Kapitel Fehler oder Notbetrieb weiter hinten besser aufgehoben. Ist aber nur ein Vorschlag.

KANIA Olaf

fischem1
Notiz
Das ist aus der Anleitung von Alre so übernommen, lassen wir dann hier bitte auch.

fischem1
Notiz
Cancelled festgelegt von fischem1

fischem1
Notiz
Completed festgelegt von fischem1
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Regelbetrieb

2 Bedienung

Das Gerat besitzt 4 sensorische Tastflachen, die durch die gepragten Symbole o gekennzeichnet sind.
Ihre Funktion kann sich abhangig von der Bedienung verandern und wird jeweils im Display oberhalb
der Symbole o angezeigt. Das Geréat verfligt Uber eine Schutzfunktion, die ein unbeabsichtigtes Betati-
gen der Tastflachen verhindert. Die Funktion wird 20 Sekunden nach der letzten Beruhrung einer Tast-
flache aktiv und wird durch Berlhren einer beliebigen Tastflache (ca. 2 Sekunden) wieder deaktiviert.

4.1 Regelbetrieb

:hager fre
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shager shager :hager
| AutoKonfort | | Korifort | | FCO |
Sio 01052028 Sio 01032028 Sio MO32025 :hager

AUS

Bild 3: Regelbetrieb

temporare Solltemperatureinstellung (+/- 0,5 K)
Hauptmen

Auswahl der Betriebsart

Ubernahme der Werte/ Riickkehr zum Regelbetrieb

Solltemperatur temporéar verandern

Nach ca. 5 Sekunden ohne Tastenbetatigung erfolgt eine automatische Ruickkehr in den Regelbetrieb.
Der veranderte Temperaturwert wird dabei GUbernommen. Der eingestellte Solltemperaturwert gilt, bis
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Menü
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O hager Regelbetrieb

die Betriebsart gewechselt wird (manuell oder automatisch nach Schaltuhr), die Urlaubs- oder Party-
funktion gestartet/ beendet oder das Expertenment aufgerufen wird.

:hager °C

[ AutoKomfort | = Jﬂi

Sol0103.2028 2 0 oC
> 5

- QK

Bild 4: Solltemperatur temporér verandern

Betriebsart auswahlen

Eine Betatigung der [ Tastflache fuhrt zu einem Wechsel der Betriebsart:

shager shager :hager
[ AutoKorfort | | Kormifort | | FCO |
Sol 01032026 Sp 01032006 So 01032026 :thager
[ - [Mock r1Hr||1 [ — [Mock r1Hr||1 [ - |Mod HHruJ

v > v > V

Pia

Automatik: automatische Regelung nach eingestelltem Tagesprogramm (Tagesprogramme einge-
ben)

Komfort: dauerhafte Regelung auf Komfort-Temperatur (Solltemperatur je Betriebsart einstellen)

- ECO: dauerhafte Regelung auf ECO-Temperatur (Solltemperatur je Betriebsart einstellen)

- AUS: Frostschutz

Bild 5: Betriebsart auswahlen

In der Betriebsart AUS wird bei Unterschreitung einer Temperatur von ca. 5°C die Frostschutzfunkti-
on ausgeldst und die Heizung aktiviert. Das Heizsymbol wird angezeigt und die Lampe leuchtet rot. Bei

Uberschreitung von ca. 6°C wird der Regler wieder ausgeschaltet. Diese Frostschutzfunktion verhindert
Frostschaden durch Auskuhlen des Raumes.
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Navigation im Hauptmenu

5 Hauptmeni

5.1 Navigation im Hauptmeni

| Party [ || Urlaub | ] Zeit | | Datum |
2312 bis31.12 12:34 Sol01.03 2028

-P ([ 1] F il
| EErap| DEREan | | DEREE

L2 s A Znn A Snm 2

[ Temeeratur | [ Tagesprograrmm | I [nfo | |

I 1°)| @

iﬂ]s

Bild 6: Aufbau des Hauptments
Die Tastflache wffnet das Hauptmen, in dem mit IREE durch die Unterments zu navigieren ist.

- Untermeni Party (Partyfunktion einstellen)

- Unterment Urlaub(Abwesenheitsmodus (Urlaub) aktivieren)
- Unterment Uhrzeit (Uhrzeit und Datum einstellen)

- Unterment Datum (Uhrzeit und Datum einstellen)

- Untermenu Temperatur

- Untermenl Tagesprogramm (Tagesprogramme eingeben)
- Information (Informationen)

- Aufruf Expertenment

Das angezeigte Untermeni wird jeweils mit der Taste IEM ausgewahit.
Das Hauptmenu wird mit der Taste ’»beendet.
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Hervorheben
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Konfiguration

5.2 Konfiguration

Partyfunktion einstellen

Diese Funktion ist zu aktivieren, um beispielsweise bei langerer Nutzung des Raumes ein Absenken der
Raumtemperatur auf den Nachtbetrieb hinauszuzégern und den Raum langer auf Komforttemperatur
zu halten (Komfortverlangerung).

f’

Stunde:Mnute

Bild 7: Komfortverlangerung (Partyfunktion)

[ - ] +] Partydauer +/- 15 Minuten
w Abbruch der Eingabe / Riickkehr ins Hauptmenti
[ CK | Start der Partyfunktion

& Party ist Uber das Hauptmenl angewahit.

© Mit Tastflache IEd die Auswahl bestatigen. Die Partyfunktion startet.
© Mit EmEm die Dauer fur die Partyfunktion in 15 Minuten Schritten festlegen.
© Mit Tastfliche IEM die Auswahl bestéatigen.

Der Regler halt fur die Dauer der Partyfunktion die Komforttemperatur. Ist die eingestellte Zeit er-
reicht, wechselt der Regler automatisch wieder in die vorherige Betriebsart.

Oder:

O Die Tastflache hbetétigen, um die Partyfunktion vorzeitig zu beenden.

Abwesenheitsmodus (Urlaub) aktivieren

Im Abwesenheitsmodus (Urlaub) kann die Solltemperatur des Raumes fiir den eingestellten Zeitraum
der Abwesenheit auf ein niedrigeres Niveau geregelt werden, um Energiekosten zu sparen, den Raum
aber auch nicht auskihlen zu lassen.

Urlaub ab

Bild 8: Abwesenheitsmodus (Urlaub)

[ -] + | Urlaubsbeginn Monat, Tag +/- 1
ﬂ Abbruch der Eingabe / Riickkehr ins Hauptmenti
[ OK | Wechsel zu Urlaubsbeginn Tag

, Im Hauptmenu ist Urlaub angewahilt.
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Ende
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Konfiguration

Mit Tastflache IEMl die Auswahl bestatigen. Die Anzeige wechselt zu Urlaub ab und Monat.

Mit #/=in 1er-Schritten den Monat festlegen, in dem der Urlaubsmodus starten soll.

Auswahl mit [Edl bestatigen.

Die Anzeige wechselt zu Tag fiir den Urlaubsbeginn, der mit 1=l Il eingestellt werden kann.

In der Anzeige Urlaub bis den Monat und Tag flur das Ende des Urlaubsmodus in gleicher Weise

festlegen.
AbschlieBend mit g8 = ausgehend von der Werkseinstellung (17 °C) die gewiinschte Raumtempe-

ratur wahrend der Abwesenheit einstellen und mit IE@ Ubernehmen.

Die Abwesenheitsdaten sind im Meni Urlaub mit Betatigung von Mieder zu verwerfen oder vorzei-
tig abzubrechen.

Uhrzeit und Datum einstellen

Die Einstellungen von Uhrzeit und Datum sind manuell vorzunehmen.

S‘tunde .
12 34

[ - [Ende] oK | + |

Bild 9: Einstellung Uhrzeit / Datum

[ -] + | Stunde, Minute +/- 1

m Abbruch der Eingabe / Riickkehr ins Hauptmeni
[ OK | Wechsel zu Eingabe Minute

& Im Hauptment ist Zeit angewahlt.

Mit Tastflache IEMl die Auswahl bestatigen. Die Anzeige Stunde ist sichtbar.
Mit +/- in 1er-Schritten die aktuelle Stunde auswanhlen.
Auswahl mit I8 bestatigen.

Die Anzeige wechselt zu Minute.

In gleicher Weise die aktuelle Minute einstellen und mit IS Gbernehmen. Die Anzeige kehrt ins
Hauptmenu zurlck. Die Sekunden werden auf 0 gesetzt und Die Einstellung des Datums - Jahr,
Monat, Tag - ist in gleicher Weise vorzunehmen.

Solltemperatur je Betriebsart einstellen

Es sind Solltemperaturen sowohl fur hohen Komfort als auch energiesparendes Heizen im ECO-Be-
trieb einzustellen.

@ Hinweis
In der Funktion als FuBbodentemperaturregler wird hier die gewlnschte FuBbodentempera-
tur und in der Funktion als Raumtemperaturregler die gewtinschte Raumtemperatur einge-
stellt. Im Auslieferungszustand sind eine Komforttemperatur von 20 °C und eine ECO-Tem-
peratur von 17 °C voreingestellt.

10
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Konfiguration

Kornfort ECO

20.0c Ed 170°C

| - [Endef OK | + |

Bild 10: Komfort-/ ECO-Temperatur

[ — ] +] Komfort-, ECO-Temperatur +/- 0,5 K
ﬁl Abbruch der Eingabe / Riickkehr ins Hauptmeni
Ea

Ubernahme des Wertes / Wechsel zu Eingabe ECO-Temperatur, Riickkehr ins Hauptmenii

2 Im Hauptmenu ist Temperatur angewahlt.

Mit Tastflache ISMl die Auswahl bestétigen. Die Anzeige JEfl Komfort ist sichtbar.
Mit +/- in 0,5 K-Schritten die gewlinschte Temperatur im Komfort-Betrieb auswahlen.
Auswahl mit [Edl bestatigen.

Die Anzeige wechselt zu m

In gleicher Weise die Temperatur fir den ECO-Betrieb festlegen und mit IE@l Gbernehmen. Die An-
zeige wechselt wieder ins Hauptmenu.

@ Hinweis

Die maximal einstellbare ECO-Temperatur ist 1 K niedriger als die Komforttemperatur.

hgesprogramme eingeben

Im Tagesprogramm ist je Wochentag festzulegen, zu welchen Zeiten der Regler auf Komfort- und in
welchen Zeiten auf ECO-Temperatur regeln wird.

1
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Konfiguration

| Ubernehmen fur |

| Tageserogramm | | Tageserogramm |
[Sa-So] O mm __mm 24 O (- —
Di IWIIEIIWI Mo 0030 - 0045 Mo 00:30 - 0045

| Tageserogramm |

Einstellunsen
seeichern?

Bild 11: Einstellungen fir Tagesprogramm

Position +/- 15 Minuten

Ruckkehr zur Auswahl des Wochentags, Wechsel zur Bestatigung der Eingaben

Wechsel zu Komfort- oder ECO-Zeiten

Ubernahme der Werte/ Riickkehr zum Regelbetrieb

I |Speichern der Eingabe, Wechsel ins Menii zum Kopieren der Eingabe fiir andere Wochentage
[X | Abbruoh der Einbgabe, Ruokkehr zur Auswahl des Wochentages

f— il T T C —— B e i e I it~

stellt.

Mit Symbel-ver/zuriick IEIICE den Wochentag, wie z. B. Mo fir Montag, auswahlen.
Auswahl mit &4 bestatigen.

Die Anzeige wechselt zur Eingabe der Komfort- und ECO-Zeitraiima
Fur den ausgewahlten Wochentag den Startzeitpunkt mit Sy n u jurtick in 15-Minuten-Schrit-

ten wahlen.
Uber die Tastfliche BSH/ E88@ zwischen beiden Zeiten wechseln.

Die jeweilige Anzeige im Display wird gerade eingestellt.

12
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Konfiguration

O Mi i i it Die Tastflache Ende betatigen, um die Partyfunktion
vorzeitig zu beenden. I die Einstellungen speichern. Die Anzeige wechselt zum Kopieren des Ta-
gesprogramms auf andere Tage, (X |

@ Hinweis
Im Auslieferungszustand sind die Komfortzeiten von Montag bis Freitag auf 06:00 ... 09:00
und 16:00 ... 22:00 sowie am Samstag, Sonntag von 06:00 ... 22:00 voreingestellt.

Tagesprogramm fiir andere Wochentage libernehmen

Die Einstellungen eines Tagesprogrammes sind komfortabel auf andere Wochentage zu Gbernehmen.

| Tageserogramm |

B8/ O | 1 Dol Fr]
[SafSal

Bild 12: Ubernahme eines Tagesprogramms fiir andere Wochentage

= Auswahl vor / zuriick
h Keine Ubernahme der Eingabe / Riickkehr zur Auswahl des Wochentages
[ CK | Ubernahme der Eingabe fiir den (die) ausgewahlten Wochentag(e)

& In der Anzeige ist Ubernehmen fiir zu sehen.

© Mit Symbel EILA alle Arbeitstage von Montag bis Freitag, die Wochenendtage Samstag und Sonn-

tag oder jeden Wochentag einzeln auswahlen.
©® Ubernahme der Eingaben flr die ausgewahlten weiteren Wochentage mit IEMl bestatigen. bestati-

gen:

Informationen

WLNE04Ems
Wity higser de

Yearsion 112

Bild 13: Allgemeine Informationen
& Im Hauptmen ist Information angewahilt.

© Mit Tastflaiche OK die Auswahl bestéatigen.
In der Anzeige sind allgemeine Informationen zum Temperaturregler dargestellt.
©® Mit OK ins Hauptmenti zuriickkehren.

13
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Einstellungen

6 Einstellungen

| Einstelungen |
Yentischutz b
Lernen x
Beleuchitung =4

Bild 14: Einstellung der Funktionen

KA Auswahl aufwarts/ abwarts
w Abbruch der Eingabe, Riickkehr ins Hauptmenii
Aktivieren/ Deaktivieren der ausgewahlten Funktion

& Im Hauptmenti ist Einstellungen angewahlt.

© Mit Tastflache IEd die Auswahl bestatigen.
In der Anzeige sind die einzelnen Geratefunktionen aufgelistet.

© Mit RAFY die einzustellende Funktion auswahlen.
© Die Funktion mit P@/ER aktivieren/ deaktivieren.
O Mit ﬂdie Eingabe abbrechen und ins Hauptmenu zurtickkehren.

Nachfolgend naher erlauterte Funktionen sind verflgbar.

Tastensperre

Die Tastensperre wird ca. 2 Minuten nach der letzten Berlihrung einer Tastflache aktiv. Das Schllissel-
symbol ist im Display sichtbar. Um die Tastflachen wieder zu aktivieren, beliebige Tastflache ca. 10 Se-
kunden lang beruhren.

Werkseinstellung: Aus

Automatische Sommer-/Winterzeitumstellung

Die vereinheitlichte Sommerzeit in der Europaischen Union gilt vom letzten Sonntag im Méarz um 2.00
Uhr MEZ bis zum letzten Sonntag im Oktober um 3.00 Uhr MESZ (Richtlinie 2000/84/EG des Europai-
schen Parlaments und des Rates). Zu diesen Terminen andert der Temperaturregler automatisch die
Zeit. FUr Zeitumstellungen zu anderen Terminen oder Regionen ohne Zeitumstellung ist die automati-
sche Sommer-/Winterzeitumstellung zu deaktivieren.

Werkseinstellung: Ein

Ventilschutzfunktion

Der Ventil- und Pumpenschutz verhindert das Festkorrodieren des Ventilsitzes und/ oder der Pumpen
bei langen Stillstandszeiten. Bei Warmwasserheizungen ist die Aktivierung des Ventilschutzes empfoh-
len. Ist der Ventil- und Pumpenschutz aktiviert, steuert der Regler montags 11.00 Uhr das Ventil und/
oder eine Umwalzpumpe einmalig flr 5 Minuten an. Der Ventil- und Pumpenschutz wird nur aktiv, wenn
innerhalb der letzten Woche nicht geheizt wurde. So ist unnétig zusatzliches Aufheizen in der Heizsai-
son zu vermieden. Die Regelung bleibt unbeeinflusst.

Werkseinstellung: Aus

14
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. hagel‘ Einstellungen

Lernfunktion

Die Lernfunktion dient dem selbststandigen Erreichen der Komforttemperatur zum eingestellten Zeit-
punkt. Der vorgezogene Umschaltzeitpunkt von ECO auf Komfort-Temperatur stellt sich selbsttatig ein
und variiert je nach Heizleistung und AuBentemperatur.

Werkseinstellung: Aus

Displaybeleuchtung

Die Dauer der Displaybeleuchtung ist in folgenden Stufen einstellbar:

1. wahrend der Bedienung und ca. 10 Sekunden nach der letzten Berthrung einer Tastflache
2. zusatzlich wahrend der Komfort-Zeitraume und der Partyfunktion

3. permanente Beleuchtung

Werkseinstellung: wahrend der Bedienung und ca. 10 Sekunden nach der letzten Beriihrung einer
Tastflache

Anzeigeinhalt

Bei einer Konfiguration als FuBbodentemperaturregler ist nur die Zeitanzeige aktiv. Ist der Regler nicht
als FuBbodentemperaturregler konfiguriert, so kann zwischen folgenden Anzeigeinhalten gewahlt wer-
den:

- Zeit

- Temperaturen

- Zeit & Temperaturen im Wechsel

Werkseinstellung: Zeit & Temperaturen im Wechsel

15
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Expertenmenii
7 Expertenmeni

Das Expertenment wird im Hauptmeni unter Einstellungen (Einstellungen) durch eine ca. 10 Sekun-
den lange BerlUhrung der rechten Tastflache aufgerufen.

Nur fiir Experten

)

In diesem Meni werden Regelungseinstellungen beschrieben, die nur durch eine qualifizierte

Heizungs- oder Elektrofachkraft durchgefihrt werden durfen. Einstellungen im Expertenmo-
dus werden nicht durch die Resetfunktion zurlickgesetzt, sondern sind bewusst einzustel-

len.

Parameter

Werte

Reglertyp

- Raumtemperaturregler (Raum)
- Raumtemperaturregler mit FuBbodeniiberwachung (Raum + Boden)
- FuBbodentemperaturregler (Boden)

Sprachen

- deutsch

- englisch

- franzgésisch

- niederlandisch
- tschechisch
- russisch

Messkorrektur
(Temperatur-Offset)

je Fuhler einzeln einstellbar, wenn konfiguriert zwischen - 5 K ... + 5 K'in 0,1 K Schritten
Anzeige: aktueller, unkorrigierter Wert
Werkseinstellung: 0,0

Reset

Alle Einstellungen auBerhalb des Expertenmenus, ausgenommen Uhrzeit und Datum, werden in den
Auslieferungszustand zuriickgesetzt.

Maximale Temperatur

Nur fir FuBbodentemperaturiiberwachung/-regelung zur Verhinderung von Schaden am FuBboden
durch zu hohe Temperaturen verfligbar. FuBbodenflihlertemperatur-Einstellung: 15 ... 42 °C
Werkseinstellung: 42 °C

Lasteingabe

nur flr die beiden Raumtemperaturregelungsarten: Zur Kompensation der Eigenerwadrmung des
Reglers ist die Leistungsaufnahme des angeschlossenen Verbrauchers (Heizlast in kW) einzugeben:
0,1...2,3kW

Bei Zwischenwerten den niedrigeren Wert einstellen. Bei Ansteuerung von Heizventilen ist deren ge-
ringe Leistung zu vernachlassigen.

Die Werkseinstellung 0,1 kW bleibt unverandert.

Regelverfahren

nur flr die beiden Raumtemperaturregelungsarten:

- PI-PWM-Verfahren: proportional/ integral, empfohlen fir Warmwasser- und FuBbodenheizungen

- 2-Punkt-Verfahren: Hysterese, empfohlen fir Elektrodirekt- und Speicherheizungen
Werkseinstellung: 2-Punkt

Externer Sensor

nur fir FuBbodentemperaturiiberwachung/-regelung: AnschlieBbare Temperaturfiihler (NTC) mit Wi-
derstandswert bei 25 °C von 2 kQ, 12 kQ, 15 kQ oder 33 kQ. Der verwendete Temperaturfihler ist
hier auszuwahlen.

Werkseinstellung: 2 kQ
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8 Informationen fur die Elektrofachkraft

8.1 Montage und elektrischer Anschluss

Montageort auswahlen
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Bild 15: Optimaler Montageort

- Die erwarmte Raumluft sollte den Regler ungehindert erreichen kénnen. Regler nicht innerhalb von
Regalwénden oder hinter Vorhangen und &hnlichen Abdeckungen montieren.

- Fremdwéarme beeinflusst die Regelgenauigkeit nachteilig. Direkte Sonneneinstrahlung, die Nahe von
Fernseh-, Rundfunk- und Heizgeraten, Lampen, Kaminen und Heizungsrohren vermeiden.

- Montage in Kombinationen mit Dimmern vermeiden. Gegebenenfalls moglichst groBen Abstand zwi-
schen beiden Geraten einhalten. Bei einer Anordnung lGbereinander muss der Regler unterhalb des
Dimmers angeordnet werden.

- Zugluft in der Nahe von Fenstern und Turen am Montageort vermeiden.

- Bei Montage in Hohlwéanden beachten, dass der Regler auch riickseitig keiner Fremderwarmung
oder -kuhlung durch Zugluft oder Steigleitungen ausgesetzt ist.

- Installation an Innenwanden gegentiber der Heizquelle bevorzugen.

- Optimale Montagehohe: ca. 1,5 m tUber dem FuBBboden.

@ Hinweis
Montage in Kombinationen mit Dimmern vermeiden. Gegebenenfalls moglichst groBen Ab-
stand zwischen beiden Geraten einhalten. Bei einer Anordnung Ubereinander muss der Reg-
ler unterhalb des Dimmers angeordnet werden.

In Mehrfach-Kombinationen den Regler mit mdglichst groBem Abstand und unterhalb eines
Dimmers montieren.

@ Hinweis
Eine zulassige relative Luftfeuchte von max. 95% darf nicht Gberschritten werden. Betauung
ist zu vermeiden.
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Gerat anschlieBen und montieren

é Gefahr

Elektrischer Schlag bei Berlihren spannungsfihrender Teile!

Elektrischer Schlag kann zum Tod fuhren!
e Vor Arbeiten am Gerat Anschlussleitungen freischalten und spannungsftihrende Teile in
der Umgebung abdecken!

L 230V~
50 Hz

. Mmax. 15 mm

=2 %%:

™1 D|e UP‘ Oouer roIlwdIIuuouseE ISL I uer vvdiiua rmoriuert uriu Elnyeputlst.

@ Temperaturregler geman Anschlussplan (Bild 16) verdrahten. Dazu die Anschlussleitungen mit den
beiden Schraubklemmenblécken vorverdrahten (Bild 16) .

@ Hinweis
Die Einzeladern der Spannungsversorgung und des externen Fuhlers sind mit je einem Ka-
belbinder maximal 15 mm vor den Klemmenbldcken zu sichern.

© Bei der Montage in der Geratedose die Klemmenblécke mit dem Einsatz verbinden.
© Zentralstick (8) Gber den Rahmen (2) lagerichtig aufsetzen und auf den Einsatz (1) stecken.

@ Serie 1930/R.classic
Zur Verwendung mit Rahmen Serie 1930/R.classic sind die Ecken des Tragrings abzutren-
nen.

Integration in die Serie 1930 ausschlieBlich Uber Rahmen 1fach mit @ 58 mm Ausschnitt
(WTD3191xx). Der Einbau in Mehrfachkombinationen ist nicht moglich.
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Regler demontieren

Bild 17: Demontage

© Zentralstlck (8) oben und unten mit den Fingern greifen und nach vorne abziehen.
©® Den Einsatz (1) in der Geratedose 16sen und herausziehen.
© Die Schraubklemmen vom Einsatz abziehen.

Gerat in Betrieb nehmen

Bei der Erstinbetriebnahme des Reglers werden automatisch die Parameter Sprache und
Reglertyp abgefragt.

© Die gewliinschtgn Parameter korrekt auswahlen.
© Bei Bedarf tibe das Hauptmenu aufrufen und Einstellungen vornehmen.

Der Regler ist betriebsbereit.
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Technische Daten

9 Anhang

9.1 Technische Daten

Betriebsspannung 230 V~, 50 Hz
Fuhler NTC - intern
NTC - extern anschlieBbar
Schaltkontakt Relais/ SchlieBer, Typ 1.C
Schaltvermégen 10 (2) A/ 230 V~
Einstellbereich
Raumtemperaturregelung +5...+30°C
FuBbodentemperaturregelung +10 ... +42 °C
Schaltdifferenz <1K
Absenktemperaturbereiche
Raumtemperatur +5...4+29 °C
FuBbodentemperatur +10 ... +41°C
Anzeige beleuchtetes, grafisches Display
Schraubklemmen:
- netzpannungsseitig 0,75 ... 2,5 mm?
- niederspannungsseitig 0,08 ...1,5 mm?
Schutzart IP 30, nach Montage
Schutzklasse Il, nach Montage
Gangreserve ca. b Tage
Zulassige Luftfeuchte 0 ... 95 % (ohne Betauung)
Lagertemperatur -20...+70°C
Umgebungstemperatur 0...35°C
Temperatur Kugeldruckprifung 75 °C
Verschmutzungsgrad 2
Bemessungssto3spannung 4 kV

Energieeffizienzklasse (Beitrag zur jahreszeitbedingten Raumheizungs-Energieeffizienz 1 % oder 2 %):

- | bei 2-Punkt-Regelverfahren
- IV bei PI-PWM

9.2 Zubehor

externer Temperaturfihler WDN9031

9.3 Entsorgungshinweis
Ef Korrekte Entsorgung dieses Produkts (Elektromiill).

(Anzuwenden in den Landern der Europaischen Union und anderen europaischen Landern mit einem separaten Sam-
melsystem).

Die Kennzeichnung auf dem Produkt bzw. auf der dazugehoérigen Dokumentation gibt an, dass es nach seiner Lebensdauer
nicht zusammen mit dem normalen Hausmdll entsorgt werden darf. Entsorgen Sie dieses Gerat bitte getrennt von anderen
Abfallen, um der Umwelt bzw. der menschlichen Gesundheit nicht durch unkontrollierte Millbeseitigung zu schaden. Recyceln
Sie das Gerat, um die nachhaltige Wiederverwertung von stofflichen Ressourcen zu fordern.

Private Nutzer sollten den Handler, bei dem das Produkt gekauft wurde, oder die zustdndigen Behdrden kontaktieren, um in
Erfahrung zu bringen, wie sie das Gerat auf umweltfreundliche Weise entsorgen kénnen.

Gewerbliche Nutzer sollten sich an ihren Lieferanten wenden und die Bedingungen des Kaufvertrags erfragen. Dieses Produkt

darf nicht zusammen mit anderem Gewerbemdill entsorgt werden.
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